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 Mit neuem Schwung in die Zukunft!
Der neue Kirchengemeinderat wurde am 1. Advent gewählt und am 22. Ja-
nuar mit Gelöbnis, Gebet und Segen feierlich in sein Amt eingeführt. Noch 
am gleichen Tag und in einer weiteren Sitzung am 31.1. nahm er seine Arbeit 
auf, zunächst mit der Regelung der internen Aufgabenverteilung und der Pla-
nung künftiger Themen. Dabei werden die Grundlagen und die Ausrichtung 
unserer Gemeindearbeit genauso eine Rolle spielen wie der Erhalt unserer 
„Arbeitsmittel“, der Gebäude, aber auch die fruchtbare Zusammenarbeit mit 
unseren regionalen Nachbargemeinden.

 Allen, die unsere Gemeinde und ihren Kirchengemeinderat durch ihre Wahl-
beteiligung unterstützt haben, und allen, die uns weiterhin unterstützen – 
durch ihr Mitdenken und Gebet, durch Rat und Tat und nicht zuletzt durch 
ihre Spenden – sei an dieser Stelle herzlich gedankt!

 Der Kirchengemeinderat nach der Einführung am 22.1.: 
oben:   Dr. Hartwig Quirll, Rainer Blumenthal, Pastor Claus Conradi, Bernd 

Lietzau, Jacqueline Thießen, Matthias Bernhardt
unten:  Gabriele Würfel, Gisela Weidemann, Karin Gettschat
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Möge die biblische Jahreslosung 2017 an uns 
wahr werden: Gott spricht: „Ich schenke 
euch ein neues Herz und lege einen neuen 
Geist in euch.“ (Hesekiel 36,26)

Unser aktuelles Titelbild, das große Kruzifix,  
das die Innenansicht unserer Kirche bestimmt, 
verweist zum einen auf die beginnende  
Passionszeit, die wir auch in St. Stephan  
begehen (siehe Seite 5) – zum anderen auf  
unser laufendes Jubiläumsjahr „60 Jahre 
St. Stephan“ und auf den Künstler Siegfried  
Assmann, von dem auch die anderen Kunst­
werke unserer Kirche stammen. Wir freuen 
uns, ihn hoffentlich bei guter Gesundheit am 
4.3. wieder zu Gast zu haben (siehe Kasten 
unten).

Zu unserem Layout: Im letzten Heft sind der 
Druckerei leider fast alle Seiten verrutscht. 
Zunächst ärgerlich, dann anregend – denn im 
aktuellen Heft experimentieren wir nun selbst 
mit einer neuen Anordnung der Seiten. Sagen 
Sie uns dazu gerne Ihre Lesermeinung!

Geblieben sind natürlich unsere zahlreichen 
Musikseiten – und die Jahresübersicht, her­
austrennbar in der Heftmitte!

Seit November 2016 freuen wir uns an der 
Ausstellung mit den künstlerischen Entwür­
fen von Siegfried Assmann, dem wir auch 
die Kunstwerke in unserer Kirche verdanken. 
Nicht nur unsere Gottesdienst- und Konzert­
besucher, sondern auch zahlreiche zusätzliche 
Gäste kamen an den weiteren Öffnungszeiten 
in den Genuss der Werke, von Ingrid Schade 
freundlich betreut, und freuten sich an der far­
ben- und formenkräftig verwandelten Kirche.

Es gibt also viele gute Gründe, sich in St.  
Stephan wiederzuhören und zu sehen.

Es grüßt Sie herzlich Ihr

SA. 4. MÄRZ, 15 UHR: GEMEINDENACHMITTAG  
MIT ST. STEPHAN-KÜNSTLER SIEGFRIED ASSMANN

Zum Ende der Ausstellung besucht uns Sieg­
fried Assmann selbst noch einmal zu einem 
Gemeindenachmittag am Sa., 4. März, um 
15 Uhr im Gemeindehaus und stellt sich 
dem Gespräch über seine Werke, die uns in 
den letzten 60 Jahren begleitet haben.  

Alle Interessierten sind herzlich willkommen 
(Eintritt frei)



HERAUSGEBER:
Der Kirchengemeinderat der Ev.­Luth. Kirchen­
gemeinde St. Stephan in Wandsbek­Gartenstadt, 
22047 Hamburg, Stephanstr. 117

MITGLIEDER DES 
KIRCHENGEMEINDERATS:
Matthias Bernhardt, Rainer Blumenthal, Pastor 
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Meine Kirche: 
„Dafür habe ich etwas übrig!“

Kirchengemeinde St. Stephan:
IBAN: DE64 2005 0550 1293 1260 56

(bitte Verwendungszweck angeben)

Förderkreis St. Stephan:
IBAN: DE53 2005 0550 1293 1229 56

Musikförderkreis St. Stephan:
IBAN: DE05 2005 0550 1340 1224 54

IHRE SPENDE 
ERHÄLT ST. STEPHAN!

Auf Wunsch erhalten Sie im folgenden 
Kalenderjahr eine Spendenbescheinigung 

für das Finanzamt. 
Bitte geben Sie Ihre Adresse genau an!

4   | IMPRESSUM ·  KONTEN ·  FÖRDERKREIS 

SPIELETREFF 
AN ST. STEPHAN

Wir treffen uns weiterhin jeden 2. und 4. 
Montag im Monat (ausgenommen Feiertage) 
zum gemeinsamen Spielen um 13.30 Uhr im 
Gemeindesaal Stephanstraße 117 unten. Jeder 
ist ♥­lich willkommen. Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

Wir freuen uns auch über neue Mitspieler.                                                          

Unsere nächsten Termine sind:

13.03. | 27.03. | 10.04. | 24.04. | 08.05. | 22.05. | 
12.06 und 26.06.           

Bitte vormerken.  Ihre Karin Gettschat

 FÖRDERKREIS-TREFFEN 22.4.

Am Samstag, 22. April, um 15 Uhr treffen 
sich die Mitglieder und Unterstützer unse-
res Förderkreises im Gemeindehaus in der 
Stephanstr. 117, um sich über die Verwendung 
der gespendeten Mittel, die Entwicklung der 
Gemeinde und weitere Vorhaben berichten zu 
lassen und womöglich eigene Anregungen zu 
geben.

Auch andere Interessierte sind uns 
sehr willkommen.

Zur Vorbereitung bitten wir um Anmeldung 
bis Donnerstag, 20. April.



„TWENTALK“ –  
GESPRÄCHSRUNDE FÜR JUNGE LEUTE
Auseinandersetzung mit Glaubens- und Lebensfragen – 
nächstes Treffen am Mi. 5.4. um 19.30 Uhr – weitere Infos 
bei Pastor Conradi (6969 28-79)

BIBELGESPÄCHE AM  
DIENSTAGMORGEN 
mit Pastorin i.R. Dr. Evelin Albrecht:  
dienstags 10.00 bis 11.30 Uhr am 14.3., 11.4. und 9.5.

GESPRÄCHSRUNDE  
„GOTT UND DIE WELT“
Gesprächsrunde mit Pastor Claus Conradi:  
donnerstags 19.30 Uhr am 23.3., 20.4. und Do. 18.5.

Nachdem uns die Passionsandachten seit 
Aschermittwoch auf dem Leidensweg Jesu 
begleitet haben, beginnt die „Heilige Woche“ 
am Palmsonntag (9.4.) mit dem Einzug Jesu 
in Jerusalem: Er wird wie ein König empfan­
gen, um wenige Tage später wie ein Verbre­
cher verstoßen und getötet zu werden. 
Am Gründonnerstag (13.4.) begehen wir mit 
einem Abendmahlsgottesdienst um 19 Uhr 
die Nacht, in der Jesus mit seinen Jüngern das 
Passah feierte, bevor er verraten und gefangen 
wurde.

Daran schließt sich der ernste Karfreitag  
an, mit einem besonders ausgestalteten  
Predigtgottesdienst und Kantorei um 10 Uhr; 
zur Sterbestunde Jesu um 15 Uhr erklingt 
in diesem Jahr das „Stabat Mater“ von  
G. B. Pergolesi (mehr dazu auf Seite 11). 
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DIE KARWOCHE UND OSTERZEIT IN ST. STEPHAN
Danach schweigen Glocken und Orgel – bis 
Ostern.

Der Osterfestgottesdienst um 10 Uhr mit 
unserer Kantorei bildet den Höhepunkt, mit 
der Osterbotschaft, dem Osterlicht und vielen 
fröhlichen Osterliedern, mit denen wir den 
Sieg Jesu über den Tod feiern. Anschließend 
laden wir alle sehr herzlich zu einem erwei­
terten Oster-Kirchen-Kaffee ins Gemeinde­
haus ein.

Die österliche Freudenzeit ist übrigens nicht 
mit dem Ostermontag beendet – sie zieht 
sich symbolische 40 Tage lang bis Himmel-
fahrt hin – und noch 10 Tage weiter bis zum 
Pfingstfest, an dem wir auch die Konfir­
mation feiern.  

Gehen Sie den Weg mit uns?

MONATLICHE GESPRÄCHSREIHEN  
IM GEMEINDEHAUS, STEPHANSTR. 117:

Neueinsteiger immer willkommen!

? !
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EIN NEUES GESICHT IN UNSERER KRIPPENGRUPPE
Seit dem 1. Januar  haben unsere Wichtel eine 
neue Betreuerin bekommen. Sie heißt Ljubow 
Bergmann, ist 29 Jahre alt und seit 2007 aus­
gebildete Sozialpädagogische Assistentin.

Bisher war sie in verschiedenen Kitas als 
Schwangerschaftsvertretung eingestellt. Bei 
uns bekommt  Frau Bergmann die Chance auf 
eine Festeinstellung. 

Die Kinder haben sie bereits mit offenen Ar­
men aufgenommen und auch wir als Team 
freuen uns über diese neue Kollegin, da Frau 
Nina Schmidt uns zum 01.01.17 verlassen hat. 

♥-lich willkommen! Das KiTa-Team

FAMILIENGOTTESDIENST AM 
SO. 2.4. UM 10 UHR IN DER 
ST. STEPHAN-KIRCHE 	

„FLOHMARKT  
RUND UMS KIND“

Alle Familien sind herzlich eingeladen.  
Leckeren Kaffee und Kuchen gibt es auch.

Zeit:	� 17.6. von 10–14 Uhr  
(Aufbau ab 9 Uhr)

Ort:	 in und um unsere Kita herum

Kosten:	�8 € Standgebühr/Tapeziertisch  
+ 1 Kuchen

Anmeldung für einen Stand in unserer Kita 
unter 695 74 17 ab dem 1.4.

UNSERE ANGEBOTE IN DER KITA:

zur Bartimäus-Geschichte – Alte und Junge, 
Familien und Singles herzlich willkommen!

Kinder brauchen Grenzen, denn erst durch die 
Erfahrung der Begrenzung ist Wachstum und 
Entwicklung möglich. Eigene Grenzen akzep­
tieren und ein NEIN aus Liebe setzen, damit 
gegenseitiger Respekt und liebevolle Beglei­
tung möglich werden.

THEMENABEND „LIEBE, GRENZEN UND RESPEKT“

Zeit:	 Di., 25.4.  von 19.30–21.00 Uhr

Ort:	 Kita St. Stephan             

Dozentin:	Birgit Kaiser, soz. Pädagogin

Kosten:	 5 € pro Person

Anmeldung bis zum 18.4. in unserer Kita unter 695 74 17



Aus Datenschutzgründen wurden die Namen 
für die Online­Ausgabe entfernt
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KIRCHLICH 
BESTATTET WURDEN
     

 ANMELDUNG ZUR KONFIRMANDEN-ZEIT 
AM DO. 8.6. UM 18 UHR

TAUFE
 

SEHR GERNE…
… gestalten wir auch eine Andacht zu Ihrer 

Silbernen oder Goldenen Hochzeit

Unsere Konfi rmanden werden am Pfi ngst-
sonntag (4.6.) konfi rmiert – eine neue 
Donners tags­Gruppe mit 12–13­Jährigen 
startet nach den Sommerferien!

Dazu gibt es ein Info- und Anmeldetreffen 
am Donnerstag nach Pfi ngsten, am 8. Juni, um 
18 Uhr im Gemeindehaus Stephanstraße 117.

Interessierte Jugendliche und ihre Eltern 
sind ♥-lich willkommen.

Aus Datenschutzgründen wurden die Namen 
für die Online­Ausgabe entfernt
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Um den sängerischen Nachwuchs effektiv 
fördern zu können, ist eine nach Altersklas­
sen gestaffelte Kinderchorarbeit die beste 
Lösung. An St.Stephan heißt diese Arbeit 
„Wandsbeker Kindersingschule“ und kann 
auf eine erfolgreiche Anlaufphase zurückbli­
cken. Die „Spatzen“ (Vorschule bis 2. Klasse) 
singen und spielen dienstags 15.15 bis 16 
Uhr, bei weiterhin so erfreulichem Zuwachs 
ab Ostern vielleicht auch in einer zusätzlichen 
Gruppe schon ab 14.30 Uhr… Die „Lerchen“ 
(3. bis 5. Klasse) singen dienstags von 16.15 
bis 17 Uhr, und im Anschluss, von 17.15 bis 
18.30 Uhr, trifft sich die Jugendkantorei und 
feilt mit Liebe zum Detail an allem, was Spaß 

WANDSBEKER KINDERSINGSCHULE 
UND JUGENDKANTOREI

DAS GEHEIMNIS DER WARTBURG

Kinder- und Jugendmusical für einstimmigen Chor, 
12 Solistinnen und Solisten, Streicher, Piano, Drums und Bass

Aufführung am 8.7.2017 um 15 Uhr im Rahmen des Lutherfestivals im Eichtalpark.

Anna, Dorothea, Magdalena und Cecilia sind im Jahre 1521 zu 
Besuch auf der Wartburg bei Eisenach. Dort hält sich auch der 
geheimnisvolle Junker Jörg auf. Die Mädchen wundern sich über 
den seltsamen Gast, der so gar nicht zu den anderen Rittern passt: 
Hat er etwas zu verbergen? Sie versuchen seinem Geheimnis auf 
die Spur zu kommen und gehen dabei so manches Wagnis ein…

Wir, die regionale Jugendarbeit sowie die Mitarbeiter Elmar 
Förster, Kai Dittmann und Andreas Fabienke möchten dieses tolle 
Musical aufführen und wir brauchen euch:

Wenn ihr zwischen 7 und 16 Jahre alt seid und Lust habt 
mitzumachen, als Sprecher, Sänger, Schauspieler oder 

Musiker, meldet euch ab sofort bei uns!

Immer dienstags:

14.30–15.15 Uhr: Spatzen I

15.15–16.00 Uhr: Spatzen II

16.15–17.00 Uhr: Lerchen 

17.15–18.30 Uhr: Jugendkantorei 

im Gemeindesaal der Ev.-Luth. Kirche St. Stephan, 

Stephanstr. 117, 22047 Hamburg

am Singen bringt. Während die „Spatzen“­
Gruppe mittlerweile aus allen Nähten platzt, 
haben die „Lerchen“ und die Jugendkantorei 
noch viel Platz für neue Mitsängerinnen und 
Mitsänger. Je mehr wir sind, desto besser wer­
den wir. Du meinst, du kannst nicht singen? 
Dann komm vorbei und lass es dir beibringen!

Anna, Dorothea, Magdalena und Cecilia sind im Jahre 1521 zu 
Besuch auf der Wartburg bei Eisenach. Dort hält sich auch der 
geheimnisvolle Junker Jörg auf. Die Mädchen wundern sich über 
den seltsamen Gast, der so gar nicht zu den anderen Rittern passt: 
Hat er etwas zu verbergen? Sie versuchen seinem Geheimnis auf 
die Spur zu kommen und gehen dabei so manches Wagnis ein…

Wir, die regionale Jugendarbeit sowie die Mitarbeiter Elmar 
Förster, Kai Dittmann und Andreas Fabienke möchten dieses tolle 
Musical aufführen und wir brauchen euch:

Kai Dittmann (siehe Kontakte S. 28) · Tel. 01590-2406650

Andreas Fabienke: a.fabienke@kreuzkirche-wandsbek.de 

Elmar Förster: e.foerster@kreuzkirche-wandsbek.de · Tel. 0151-41435199
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Liebe Leserinnen und Leser! 

Vor uns liegt ein musikalisch interessantes 
und abwechslungsreiches Jahr, dessen fulmi­
nanten Auftakt die St. Stephan Brass Band be­
reits in ihrem Neujahrskonzert am 28. Januar 
gegeben hat. Seit diesem Jahr fassen wir alle 
Konzerte im Format „10nach6“ als fortlau­
fende Reihe zusammen. Wie der Titel schon 
vermuten lässt, beginnen die Darbietungen 
immer samstags um 18.10 Uhr, pünktlich 
zum Ende des in ganz Hamburg erklingen­
den, abendlichen Glockengeläuts. In wenigen 
Ausnahmefällen mussten wir von dieser Zeit 
abweichen, die entsprechenden Termine wer­
den sich in der Vorankündigung deutlich vom 
Rest abheben. Auf den nun folgenden Seiten 
finden Sie ausführliche Informationen zu den  
Konzerten im aktuellen Redaktionszeitraum, 
sowie auf der Mittelseite unseres Gemeinde­
briefes die musikalische Jahresplanung für 
2017 in bewährter Form. Aus Platzgründen 
haben wir diesmal auf den Hinweis „Eintritt 
frei – Spenden erbeten“ verzichtet, denn das 

10nach6 – UNSER NEUES FORMAT FÜR KONZERTE
Konzept kostenloser Konzerte hat sich in un­
serer Gemeinde sehr gut bewährt. Allen Be­
suchern der vergangenen Saison sei hiermit 
recht herzlich für die freundliche Unterstüt­
zung und finanzielle Wertschätzung gedankt!

Ebenso recht herzlich danke ich den treuen 
Förderinnen und Förderern des Musikförder­
kreises, mit deren Unterstützung viele Vorha­
ben im vergangenen Jahr verwirklicht werden 
konnten. Allen, die sich diese Aufgabe eben­
falls zu Herzen nehmen wollen, empfehle ich 
die Mitgliedschaft in unserem Musikförder­
kreis. Informationen hierzu erhalten Sie auf 
Anfrage bei mir.

Aktuelle Informationen zu den Projekten des 
Musikförderkreises und zu unseren Konzerten  
und Veranstaltungen finden Sie auch immer 
auf unserer Homepage:

www.st-stephan-hamburg.de

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Ihr Kantor Kai Dittmann

Kammermusik hat für unsere Ohren eine 
reinigende, wohltuende Wirkung. Sowohl für 
die Agierenden als ebenso für die Hörenden. 
Kammermusik funktioniert nur, wenn alle 
Ohren weit geöffnet sind, wenn eine Interak­
tion zwischen den Musikern stattfinden kann 
– wenn aufeinander gehört wird. Das ist also 
wie im richtigen Leben… In der Musik ist 
das aber eine Besonderheit, die in größeren  
Ensembles nicht funktionieren kann.  
Katharina Apel-Scholl, Arne Gruetzmacher 
(Oboen) und Olaf Schweppe (Englischhorn) 
suchen eben genau diesen Ausgleich: Die 
Konzentration auf nur drei Stimmen. Es gibt 

SAMSTAG, 25.3.2017, 10nach6

Ahoi Oboentrio „Kammermusik … wie im wirklichen Leben“

ein umfangreiches Repertoire für diese nicht 
umfassend bekannte Besetzung. Die drei stu­
dierten Musiker haben sich für das Konzert  

…weiter auf Seite 11



Harry Thiel Haustechnik GmbH

Ihr Partner aus der Nachbarschaft 
für Klempnerei, Sanitär und Heizung

Pillauer Str. 37 · Tel. 695 11 01     

Kompetenz – Individualität – Qualität
Seit 1997 bieten wir qualitativ anspruchsvolle Ver sorgung 
durch erfahrene Fachkräfte aus der Alten- und Kranken-
pflege.
Wir stehen Ihnen in allen Stadien der Pflegebe dürftigkeit 
in der eigenen häuslichen Um gebung hilfreich zur Seite.

Sie finden uns in der
Pillauer Straße 33 · 22049 Hamburg

Unsere Bürozeiten: Mo.–Fr. von 8.00–15.00 Uhr · Rufen Sie uns gerne an unter

040/69 64 05 60
web: www.vergissmeinnicht-hamburg.com
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Bautischlerei ♦ Kunststofffenster
Innenausbau ♦ Einbruchsicherung
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Email: info@toepper-gmbh.de
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Herrensalon
INGO TIEDEMANN
Friseurmeister

Lesserstr. 151
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Arimathia Bestattungen Werner Heß 
22049 HH - Lesserstr. 71 - www.arimathia.de -  6 93 14 81
Hilfe von Mensch zu Mensch - Hausbesuche jederzeit ohne Aufpreis
Würdevolle Ausführung - persönlicher Service - preiswert & zuverlässig

Augenoptik Horstmann am Bhf. Wandsbek-Gartenstadt

Brillen • Kontaktlinsen • Passbilder • Batteriewechsel für Uhren
Hausbesuche, auch mit Sehtest, bei gehbehinderten Kunden nach Absprache

Lesserstr. 158   •   Telefon 693 22 13

Bautischlerei • Kunststofffenster
Reparaturen • Einbruchsicherung

Am Stadtrand 94–98 · 22047 Hbg.-Wandsbek
Tel.: 040-688 79 54 0 · Fax: 040-688 79 54 20

Email: info@toepper-gmbh.de

         Arimathia Bestattungen Werner Heß 
 

 

 22049 Hamburg (Wandsbek) - Lesserstraße 71 -  0 40 / 6 93 14 81 
 www.arimathia.de - E-Mail: info@arimathia.de - Fax 0 40 / 866 900 99 
 

 
Einzelunternehmen, Inhaber Werner Heß, Bestatter, Hamburg – Umsatzsteuer-ID: DE2522898198 
Arimathia ist der in das deutsche Markenregister eingetragene Markenname des Firmeninhabers.

15.02.2017  

Neue Anzeigenvorlage Gemeindebrief St. Stephan, 1/8 Seite, Breite 134 mm. Höhe 22 mm 

Freundliche Grüße 

Werner Heß 

Arimathia Bestattungen Werner Heß 
22049 HH - Lesserstr. 71 - www.arimathia.de -  6 93 14 81
Hilfe von Mensch zu Mensch - Hausbesuche jederzeit ohne Aufpreis
Würdevolle Ausführung - persönlicher Service - preiswert & zuverlässig
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in St. Stephan einige besonders schöne  
herausgesucht. 

Das Ahoi-Trio hat übrigens seinen Namen in 
Anlehnung an den Gruß im Sinne eines „Hallo“  
oder „Guten Tag“, der in Tschechien und 
der Slowakei gebräuchlich ist. Das Oboen­
trio wird Werke aus verschiedenen Epochen 
darbieten, u.a. ein Stück für drei Bläser von  

Joachim Schweppe, der als Kirchenmusik­
direktor von 1965 bis 1989 an der Nachbarge­
meinde, der Kreuzkirche (Kedenburgstraße) 
tätig war. Das Konzert berücksichtigt die 
Passionszeit und stellt insbesondere Werke 
ernsten Charakters vor, zudem wird es von 
der Joachim Schweppe Gesellschaft e.V.  
unterstützt.

Das „Stabat mater“, nach dem Gedichtanfang 
„Stabat mater dolorosa“ (lat.: „Es stand die 
Mutter schmerzerfüllt…“), ist ein mittelal­
terliches Gedicht, das die Mutter Jesu in ih­
rem Schmerz um den gekreuzigten Jesus zum  
Inhalt hat. Die Verfasserschaft ist ungeklärt. 
Im Jahre 1527 hielt es seinen ersten Einzug in 
die römisch-katholische Liturgie und wurde  
von zahlreichen Komponisten vertont. Die 
frühesten dieser Vertonungen findet man bei  
Josquin Desprez um 1480, bei Orlando di Lasso  
um 1585, sowie knappe einhundert Jahre  
später bei Marc-Antoine Charpentier um 1680. 
Zwei der bekanntesten Vertonungen neuerer  
Zeit finden sich bei Antonín Dvořák um 

KARFREITAG, 14.4.2017, 15 UHR

Musikalische Andacht zur Sterbestunde Jesu

G.B. Pergolesi: Stabat mater

Oksana Lubova, Sonja Boskou (Sopran), Nora Felsch, Nataliya Astrova (Violine),  
Johanna Rodeck (Viola), Annika Stolze (Violoncello), Kai Dittmann (Orgel)

1877 sowie bei Arvo Pärt 1985. Die jüngste  
Vertonung stammt aus der Feder des Bautzner 
Komponisten Felix Bräuer im Jahr 2015.
Giovanni Battista Pergolesi (1710–1736) ist 
ein italienischer Komponist des Barock. Das 
„Stabat mater“ gilt als sein letztes vollendetes  
Werk. In den fünf Jahren, die ihm nach  
Verlassen des Konservatoriums als Schaffens­
zeit vergönnt waren, schuf Pergolesi ein Ge­
samtwerk, das die Nachwelt mehr beschäf­
tigt hat als irgendein Werk eines anderen 
italienischen Künstlers des 18. Jahrhunderts. 
Der frühe Tod gab ähnlich wie im Falle  
Mozarts Anlass zu schwärmerischer Vereh­
rung und sentimentaler Verklärung, hinter der 
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die reale historische Persönlichkeit nahezu 
verschwand. Zudem veranlasste der unmittel­
bar nach dem Ableben einsetzende Nachruhm 
manchen Verleger, die Zugkraft des nunmehr 
berühmten Namens zur Vermarktung von 

Werken weniger bekannter Komponisten zu 
nutzen. Die Liste der Pergolesi irrtümlich zu­
geschriebenen oder vorsätzlich untergescho­
benen Werke ist daher mindestens so lang wie 
die seiner authentischen Kompositionen.

Das Detmolder Fagottquartett besteht seit 
Frühjahr 2014 und tritt seitdem regelmäßig 
sowohl in eigenen Konzerten als auch als 
umrahmendes Ensemble auf. Die Mitglieder 
sind bzw. waren allesamt Studierende an der 
HfM Detmold. Sie waren alle erfolgreiche 
Teilnehmer des Wettbewerbes „Jugend musi­
ziert“ und konnten bereits Erfahrungen in pro­
fessionellen Orchestern sammeln. Das junge 
Ensemble verfügt über ein breites Repertoire 
von Barock über Opernbearbeitungen bis hin 

SAMSTAG, 6.5.2017, 10nach6:

Detmolder Fagottquartett

„Fagottistische Raritäten“

v.l.n.r.: Joachim Graf, Johannes Hund, Lucia Flores, Christoph Kamolz (Fagott)

zu Jazzigem und Unterhaltsamem. Darüber­
hinaus konnte das Ensemble bei der Lokalserie 
„Unsere Strasse“ im WDR Fernsehen be­
reits erste Kameraerfahrungen sammeln. Das 
Quartett ist ein offenes und quirliges Ensemb­
le, dass jederzeit bereit ist, neue Wege zu ge­
hen und ungewöhnliche Dinge auszuprobie­
ren, wie zuletzt als erweitertes Jazzensemble. 
Mit jugendlichem Charme begeistern sie in 
ihren Konzerten das Publikum immer wieder 
aufs Neue.
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Im 500. Reformations-Jubiläumsjahr führt 
die Kantorei St. Stephan am Sonntag  
Kantate die wohl berühmteste Psalm­
kantate von Felix Mendelssohn Bartholdy  
im Gottesdienst auf. Der 42. Psalm „Wie 
der Hirsch schreit“ (op. 42) ist ein Werk  
für Sopran, gemischten Chor und Or­
chester. Der Text beruht auf dem Psalm 
42 in der Übersetzung Martin Luthers.  
Mendelssohns Vertonung entstand größten­
teils 1837 während seiner Hochzeitsreise mit 
der Pfarrerstochter Cécile Jeanrenaud, die 
das junge Ehepaar u. a. durch das Elsass und 
den Schwarzwald führte. Der erste, zweite 
und sechste Satz entstanden in Freiburg im  

SONNTAG, 14.5.2017, 10 UHR

Kantaten-Gottesdienst

F. Mendelssohn Bartholdy,  
Der 42. Psalm „Wie der Hirsch schreit nach frischem Wasser“

Orchester musica CT (Bearbeitung für Kammerorchester von F.X. Schachtner),  
Kantorei St. Stephan und Gäste, Christine Hoppe (Sopran), Kai Dittmann (Leitung)

Breisgau, der Schlusschor wurde später in 
Leipzig angefügt. Die Uraufführung der 
ersten Fassung fand am 1. Januar 1838 im 
Leipziger Gewandhaus statt, im Frühjahr 
des gleichen Jahres folgte die überarbeitete,  
endgültige Fassung. Die Psalmkantate wur­
de zu Lebzeiten des Komponisten häufig 
aufgeführt und auch vom selbstkritischen  
Mendelssohn als eine seiner besten Kirchen­
kompositionen eingeschätzt. Robert Schu­
mann urteilte, das Werk sei die höchste  
Stufe, die Mendelssohn als Kirchenkom­
ponist, ja die neuere Kirchenmusik über 
haupt, jemals erreicht habe. Freuen wir uns 
darauf!

…weiter auf Seite 17
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MÄRZ
Samstag, 25.3.2017, 18.10 Uhr - 10nach6: 

Ahoi Oboentrio: „Kammermusik ... wie im 
wirklichen Leben“

Katharina Apel-Scholl, Arne Gruetzmacher 
(Oboe), Olaf Schweppe (Englischhorn),  

Kai Dittmann (Orgel),  
Werke von J. Schweppe u.a.

APRIL
Karfreitag, 14.4.2017, 10 Uhr 

Gottesdienst  
mit der Kantorei St. Stephan

Karfreitag, 14.4.2017, 15 Uhr  
Musik zur Sterbestunde:

„G.B. Pergolesi: Stabat mater“, Nora Felsch, 
Nataliya Astrova (Violine), Johanna Rodeck 

(Viola), Annika Stolze (Violoncello),  
Kai Dittmann (Orgel), Oksana Lobova,  

Sonja Boskou (Sopran)

Sonntag, 16.4.2017, 10 Uhr  
Gottesdienst am Ostersonntag mit der 

Kantorei St. Stephan

MAI

Samstag, 6.5.2017, 18.10 Uhr - 10nach6: 
Detmolder Fagottquartett: 
„Fagottistische Raritäten“

Lucia Flores, Joachim Graf, Johannes Hund, 
Christoph Kamolz (Fagott),  

Werke von Rossini, Bizet u.a.

Sonntag, 14.5.2017, 10 Uhr  
Kantaten-Gottesdienst:

F. Mendelssohn-Bartholdy, Der 42. Psalm 
„Wie der Hirsch schreit nach frischem Wasser“,  

Orchester musica CT, Kantorei  
St. Stephan, Christine Hoppe (Sopran),  

Kai Dittmann (Leitung)

Sonntag, 14.5.2017, 15.17 Uhr 
500 Sekunden Turmblasen im Jahr des 

Reformationsjubiläums

JUNI
Sonntag, 11.6.2017, 18.10 Uhr 

10nach6: Die Happy Gospel Singers 
Andreas Fabienke (Leitung)

Sonntag, 25.6.2017, 16.10 Uhr  
10nach4: Kinderchor MOMO /  
Wandsbeker Kindersingschule 
Gemeinsames Sommerkonzert

JULI
Donnerstag, 6.7.2017, 18 Uhr

„Das Geheimnis der Wartburg“ 
öffentliche Generalprobe des Kinder- und  

Jugendmusicals von H. Thies-Gebauer 

Ort: Gemeindehaus der Kreuzkirche  
Wandsbek, Kedenburgstr. 14, Hamburg 

Samstag, 8.7.2017, 15 Uhr
„Das Geheimnis der Wartburg“ 

Aufführung im Rahmen des  
OpenAir-Lutherfestes, 

Gruppen der Wandsbeker Kindersingschule 
und Gäste, Jugendkantorei St. Stephan, Band 
der regionalen Jugendarbeit, Kai Dittmann 

und Elmar Förster (Leitung).
Ort: Eichtalpark hinter der Kreuzkirche 
Wandsbek, Kedenburgstr. 14, Hamburg

Sonntag, 9.7.2017, 18 Uhr 
Konzert der Chöre  

Kantoreien St. Stephan, Kreuzkirche  
Wandsbek und Kantorei im Wandsetal u.a. 

Ort: Christuskirche Wandsbek Markt, 
Robert-Schuman-Brücke 1, 22041 Hamburg

21.7. bis 25.7.2017  
Die Kantorei St. Stephan  

geht auf Konzertreise nach Dresden
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SEPTEMBER

Samstag, 9.9.2017, 18.10 Uhr 
10nach6 Orgelkonzert: „Was ihr wollt!“ 

Dirk Elsemann (UdK Berlin) improvisiert 
über Themenwünsche aus dem Publikum.

Samstag, 23.9.2017, 18.10 Uhr 
10nach6: Prager Trio

Die jungen Musiker aus Prag werden  
uns auch in diesem Jahr mit einem bunt  

gemischten Programm erfreuen.

Samstag, 30.9.2017, 18.10 Uhr 
10nach6: 120 Jahre Quartett Mozart: 

Der Männerchor Quartett Mozart feiert sein 
120. Jubiläum und lädt herzlich zu einem 

Festkonzert ein.

OKTOBER

Samstag, 7.10.2017, 18.10 Uhr 
10nach6: Otto Tromboni,  

Arrangement für 8 Posaunen

Andreas Fabienke (Leitung)

Samstag, 28.10.2017, 18.10 Uhr 
10nach6: Ralf Kleemann:  

„Verliebt in die Harfe“

Harfenist Ralf Kleemann verzaubert mit  
seinen Bearbeitungen von Werken aus  

verschiedenen Epochen.  
Von Barock bis Jazz ist alles möglich.

NOVEMBER

Samstag, 11.11.2017, 18.10 Uhr 
10nach6: Das Duell der Pfeifen Vol. II 

Die St. Stephan Brass Band unter Leitung 
von Sérgio Condessa und Kai Dittmann  

an der frisch sanierten Walcker-Orgel geben 
ein gemeinsames Konzert.

Samstag, 25.11.2017, 16.10 Uhr 
10nach4: Frauenchor  

der Fleischerinnung Hamburg

DEZEMBER
Samstag, 2.12.2017  

IN PLANUNG:
offenes Adventsliedersingen mit der  

Wandsbeker Kindersingschule,  
St. Stephan Brass Band u.a.

Sonntag, 10.12.2017, 10 Uhr 
Gottesdienst  

mit dem Männerchor Quartett Mozart

Sonntag, 10.12.2017, 18.10 Uhr 
10nach6: Adventsmusik im Kerzenschein 

mit dem Männerchor Quartett Mozart

Samstag, 16.12.2017  
IN PLANUNG:

Mädchenchor CANTUS aus Lettland

Freitag, 22.12.2017, 17 Uhr 
öffentl. Generalprobe des Krippenspiels

Wandsbeker Kindersingschule, 
Jugendkantorei St. Stephan,  

Kai Dittmann (Leitung)

Sonntag, 24.12.2017, 23 Uhr  
J.S.Bach, Weihnachtsoratorium,  

Kantaten I-III

Kantorei St. Stephan und Gäste, Orchester 
musica CT, Solisten, Kai Dittmann (Leitung)

AUSBLICK 2018: 

Samstag, 6.1.2018, 18.10 Uhr  
10nach6: J.S.Bach, Weihnachtsoratorium, 

Kantaten IV-VI

Kantorei St. Stephan und Gäste, Orchester 
musica CT, Solisten, Kai Dittmann (Leitung)
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Senator-Ernst-Weiß-Haus
Hamburger Blindenstiftung
Bullenkoppel 17 · 22047 Hamburg
Tel.: 040 69 46-0 · www.blindenstiftung.de

 LERNEN SIE UNS KENNEN.
Besuchen Sie unsere Cafeteria. An 7 Tagen in der Woche  
halten wir hier ein täglich wechselndes Angebot für Sie bereit.

12.00 – 13.00 Uhr  Mittagstisch mit 2 preiswerten Gerichten
15.00 – 16.00 Uhr  Kaffee und Kuchen

Eine Einrichtung der Hamburger Blindenstiftung                         

Senator-Ernst-Weiß-Haus 
Die WohnPflegeanlage 

für blinde und sehbehinderte Senioren

Am Samstag, den 04.02.2017:  
Vernissage Horst Kemme, Kalligraphie –  
die Kunst des schönen Schreibens, Gestalten mit Schrift.  
Die Ausstellung läuft bis zum 04.03.2017,  
die Besuchszeit ist täglich von 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Anfang letzten Jahres erging der Aufruf 
an alle Kirchengemeinden, möglichst fl ächen-
deckend am Kantate­Sonntag 2017 um 
15.17 Uhr für 500 Sekunden musikalische 
Aktionen erklingen zu lassen. 

Vor diesem Hinter grund spielen Mitglieder 
der St. Stephan Brass Band Choräle von 
Martin Luther und auch fl ottere Werke 
aus den weit geöffneten Fenstern unseres 
Kirchturmes.

SONNTAG, 14.5.2017, 15.17 UHR

500 Sekunden Turmblasen zum Reformationsjubiläum

In unserer Kantorei singen derzeit ca. 60 Per­
sonen, unser jüngstes Mitglied ist 16 Jahre alt 
und unsere älteste Sängerin 95 Jahre jung. In 
diesem Jahr befassen wir uns mit mehreren a­
capella­Werken aus dem Baltikum, studieren 
die Psalmkantate op. 42 von Felix Mendels-
sohn Bartholdy ein (siehe S. 13), und begeben 
uns mit diesem Programm zu Beginn der Ham­
burger Sommerferien auf eine mehrtägige 
Konzertreise nach Dresden und Umgebung. 
In der zweiten Jahreshälfte frischen wir das 
Weihnachtsoratorium von J.S. Bach, Kantaten 
I bis VI, auf und bringen es in zwei Konzerten 
(siehe Jahresplanung S. 15) zur Aufführung. 

NACHRICHTEN AUS DER KANTOREI 

Neue Sängerinnen und Sänger sind in allen Stimmgruppen herzlich willkommen, 

wir proben immer mittwochs von 19.45 bis 21.45 Uhr 

im Gemeindesaal II, Pillauer Str. 86, 22047 Hamburg. 
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Als Seelsorger für Menschen im hohen Alter 
begegne ich immer wieder der Einsamkeit  
alter Menschen. Der Lebenspartner ist 
verstorben und die Kinder sind weit weg 
gezogen oder der Kontakt ist abgebrochen. 
Kommt dann noch eine Einschränkung der 
Beweglichkeit hinzu, reduziert sich mit einem 
Mal der Bewegungsradius auf die eigenen 
vier Wände. Die Gefahr ist groß, dass dann 
die Einsamkeitsfalle zuschnappt. 

Mit unserem Besuchs- und Begleitdienst „Zeit 
zu zweit – Wandsbek“ können wir wohl nur 
einen Tropfen auf den heißen Stein geben. 
Dieses gesellschaftlich bedingte Problem lässt 
sich nicht erfolgreich durch Einzelfallangebote  

lösen. Ich kann und will mich damit nicht  
abfinden. Bei der Suche nach umfassende­
ren Lösungen bin ich auf den Sozialforscher 
Thomas Klie gestoßen. In seinem Buch „Wen 
kümmern die Alten?“ beschreibt er die Grenzen 
der Pflegeversicherung. Die Lösung sieht Klie, 
und mit ihm auch viele andere Sozialexperten 
der Diakonie, in der Entwicklung einer neuen  
Fürsorge-Kultur. Sie setzt dem Trend der  
Individualisierung und Vereinzelung das  
Streben vieler Menschen nach Gemeinschaft 
und gegenseitiger Verantwortungsübernahme 
entgegen. Es ist nämlich keineswegs so, dass 
die Bereitschaft, sich für andere Menschen und 
das Gemeinwesen zu engagieren, abgenommen  
hätten. Aber die Formen des Engagements  
verändern sich. Zunehmend setzen sich  
Menschen auf Quartiersebene dafür ein, dass 

das Zusammenleben der Generationen ver­
bessert wird. Wenn alte Menschen wieder 
gebraucht werden – z.B. von Familien mit 
Kindern, von Schulen und Kindergärten zum 
Vorlesen oder Erzählen – dann haben alle  
etwas davon und was das Schönste daran ist: 
Die Beziehungen, die da entstehen, lassen die 
Anonymität im Quartier kleiner werden. 

„Auf dem Weg in eine sorgende Gesellschaft“ 
hat Klie deshalb den Untertitel seines Buches 
genannt. Pate steht dabei das Leitbild einer 
„Caring Community“. Das klingt im engli­
schen nicht ganz so sorgenvoll und leidend, 
sondern aktiv und warmherzig und trifft damit 
den Kern viel besser. 

Der erste Schritt in diese Richtung fängt mit 
einer Erkenntnis an: Solche Gemeinschaften 
entstehen nicht durch „Angebote“, sondern 
durch „Beteiligungsmöglichkeiten.“ Das fin­
de ich einen sehr spannenden Ansatz, den wir 
in den Gemeinden ausprobieren sollten. Am  
Anfang stünde dann vielleicht eine Zukunfts­
konferenz oder ein sogenanntes „World-Café“,  
zu dem alle interessierten Bewohner der  
Gemeinde eingeladen wären, um gemeinsam 
heraus zu finden: „Was wollen wir in unserem 
Wohn- und Lebensumfeld verbessern?“ In 
einer Gesellschaft des langen Lebens könnte 
„Caring Community“ auch ein Leitbild für 
Kirchengemeinden sein.

Pastor Jan Simonsen, Regionalstelle für 
Seelsorge im Alter
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CARING COMMUNITY – EIN LEITBILD FÜR GEMEINDEN?



20   |	 AUS DER REGION · TONNDORF ·  KREUZKIRCHE  

KIRCHENGEMEINDE TONNDORF
Ab 1.3. ist unser Kirchenbüro in der Stein-Hardenberg-Straße 68 zu erreichen. 

www.kirche-tonndorf.de · Büro: neue Telefonnummer! 66 13 51

Fr. 3.3. 
18 Uhr

Gottesdienst zum Weltgebetstag s. rechts 
Dorothee Frei, Orgel · Andreas Lindner, Violoncello

So. 5.3. 
18 Uhr

Musik aus jüdischer und christlicher Tradition 
in der Kirche

Do. 9.3. 
15 Uhr

Senioren-Geburtstagskaffee  
im Gemeindehaus Roterlenweg 9–11

montags 
9 Uhr

20.3. | 3.4. | 24.4. | 8.5. | 29.5.: Seniorenfrühstück 
im Gemeindehaus Roterlenweg 9–11

ab So. 14.5. 
11 Uhr

Gemeinsame Gottesdienste mit der Kreuzkirchengemeinde 
in der Tonndorfer Kirche

24.–28.5. Deutscher Evangelischer Kirchentag in Berlin und Wittenberg
So. 4.6. 
11 Uhr

Gedenkgottesdienst Anja Bethke
anschließend Pfingstgrillen in der Kirche und rund herum 

KREUZKIRCHE
Gemeindehaus: Kedenburgstraße 14 

www.kreuzkirche-wandsbek.de · Büro: 27 88 91-11

Sa. 25.3. 
10 Uhr

Haus- und Gartentag für alle, die Lust am Gärtnern haben.  
Treffen: 10 Uhr Gemeindehaus, danach Leckeres vom Grill als Dankeschön

Do. 20.4. 
19.30 Uhr

Griechischer Abend im Gemeindesaal 
5 € Spende, Anmeldung im Kirchenbüro

Di. 25.4. 
19 Uhr

Themenabend „Die Bibel im Wandel der Zeit“ im Gemeindesaal 
Pastorin Jil Becker und Marianne Schmidt · Eintritt frei

So. 30.4. 
19 Uhr

„Tanz in den Mai“ mit leckerem Essen und genialer Musik 
Eintritt 15 E (Grillteller inkl.). VVK ab April im Kirchenbüro.

Sa. 6.5. 
14 Uhr

Kunst-Ausflug: „…von gar nicht abschätzbarer Bedeutung…“ 
zur Ausstellung über Frauen in der Reformation , Hauptkirche St. Jacobi.  
Treffpunkt vor dem Gemeindehaus.

ab 31.3. 
versch. 
Uhrzeiten

Vorstellungen der Eichtalbühne: Komödie „Die Hummels“ 
Fr. 31.3. · 19.30 Uhr | Mi. 5.4. · 19.30 Uhr | Sa. 1.4. · 15.30 Uhr | Fr. 7.4. · 
19.30 Uhr | So. 2.4. · 15.30 Uhr | Sa. 8.4. · 15.30 Uhr 
Einlass jeweils 90 Minuten früher, Karten ab 3.3. · 10 Uhr
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Walddörferstraße 369 
www.emmaus.hinschenfelde.de · Büro: 66 55 42

EMMAUS-GEMEINDE HINSCHENFELDE

ab So. 5.3. 
ca. 11–
13.30 Uhr

„Tischlein deck dich“ ·  
Gemeinsam kochen, essen und klönen  
auch am 2.4. und 7.5. · Kostenbeitrag 3 € pro Person

ab So. 19.3. 
16 Uhr

Kirchenkino · Filmgucken, klönen, knabbern
auch am 9.4., 21.5. und 11.6. · mit anschließendem Gespräch

jew. 3. Di. 
im Monat 
19.30 Uhr

Offener Frauen- und Männergesprächskreis · Gemeindehaus
Frauen: 	 Nachfragen: Karin Martin, Tel. 66 19 89
Männer: 	Nachfragen: Werner Wieprecht, Tel. 66 44 20

So. 25.3. 
18 Uhr

Passionskonzert „Trio Cantolegro“ Christine Hoppe (Sopran),  
Gerhard Hoppe (Trompete),  Andreas Fabienke (Orgel)“

Sa. 1.4. 
ab 9 Uhr

Fahrt zum Garten der Schmetterlinge in Friedrichsruh 
Vortrag, Führung und Mittagessen. Ltg. H. Flindt  
Anmeldung vom 1.–24.3. im Kirchenbüro

Sa. 20.5. 
11–16 Uhr

Flohmarkt rund um den Kirchturm 
Kaution 15 € · Standgebühr 5 € pro Meter.  
Anmeldung bei R. Rein, Tel. 0170 589 34 70

So. 14.5. 
15.17 Uhr

„1517 – Singen – Hören“ · Musikalische Kurzandacht  
zu 500 Jahren Reformation, gestaltet vom Posaunenchor
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Tonndorf 11 Uhr
Stein-Hardenberg-Str. 68

Kreuzkirche 11 Uhr
Kedenburgstr. 10

Emmaus 9.30 Uhr
Walddörferstr. 369

03.03.
Weltgebetstag

18 Uhr: Weltgebetstagsgottesdienst in der Tonndorfer Kirche
Acht Gemeinden feiern diesen ökumenischen Gottesdienst gemeinsam unter dem 

Motto: „Was ist denn fair?“, den philippinische Frauen vorbereitet haben.

05.03.
Invokavit

Pn. U. Wenn (A) P. J. Simonsen
Vergissmeinnicht­GD für 
Menschen mit Demenz 
und ohne

Pn. U. Wenn (A)

12.03.
Reminiscere

Pn. U. Wenn Pn. J. Becker
Salbungsgottesdienst

Theologin K. Wahle

19.03.
Okuli

Pn. H. Hinrichsen Pn. J. Becker
Gottesdienst mit Pop­
Musik

Theologin K. Wahle

26.03.
Laetare

Pn. U. Wenn

18 Uhr Regionaler Jugendgottesdienst in Emmaus
mit Jugenddiakon Elmar Förster und Team

02.04.
Judika

Pn. U. Wenn + E. Förster
Konfi -Taufen

11 Uhr M. Schmidt
ÜberKreuz

18 Uhr P. U. Sterz (A)

09.04.
Palmarum

6 Uhr Pn. U. Wenn (A)
11 Uhr Pn. U. Wenn

P.i.R. J. Blaschke Theologin K. Wahle

13.04.
Gründonnerstag

19.30 Uhr Pn. U. Wenn (A) P. R. Aue (A) 18 Uhr P. U. Sterz
Agapemahl im Saal mit 
Konfi s

14.04.
Karfreitag

Pn. U. Wenn 11 Uhr Pn. J. Becker
15 Uhr  Andacht zur 

Sterbestunde

15 Uhr  Andacht zur 
Sterbestunde Jesu

16.04.
Ostersonntag

6 Uhr Pn. U. Wenn P. R. Aue (T) 6 Uhr P. U. Sterz
FrühGD, anschl. Früh­
stück im Gemeindehaus

17.04.
Ostermontag

18 Uhr Regionalgottesdienst in Emmaus
Pastor U. Sterz

23.04.
Quasimodogeniti

Pn. U. Wenn + E. Förster
11 Uhr Konfi rmation I
13 Uhr Konfi rmation II

M. Schmidt P. U. Sterz
Konfi rmation mit Posau-
nenchor, Ltg. C. Schön



Tonndorf 11 Uhr
Stein-Hardenberg-Str. 68

Kreuzkirche 11 Uhr 
Kedenburgstr. 10

Emmaus 9.30 Uhr 
Walddörferstr. 369

30.04 
Miserikordias 
Domini

Pn. M. Kohl P. R. Aue 
Familiengottesdienst

18 Uhr  
Theologin K. Wahle 
Abendgottesdienst

07.05. 
Jubilate

P. R. Aue� (A) Pn. J. Becker 
Konfirmation

Theologin K. Wahle

ACHTUNG: Ab 14.5. ist die Kreuzkirche wegen Renovierung  
geschlossen. Die Kreuz-Gottesdienste finden  
gemeinsam in der Tonndorfer Kirche statt.

14.05. 
Kantate

1. gemeinsamer Gottesdienst in Tonndorf 
Pn. J. Becker und Pn. U. Wenn

P. U. Sterz� (A)

21.05. 
Rogate

P.i.R. J. Blaschke Theologin K. Wahle

25.05. 
Christi Himmelfahrt

9.30 Uhr Regional-Gottesdienst in Tonndorf,
anschl. Frühstück im Gemeindehaus, dazu bitte anmelden

28.05. 
Exaudi

P. R. Aue� (T) 
Gottesdienst mit Taufe

18 Uhr �K.-H. Weber 
+ GD-Gruppe

Abendgottesdienst

04.06. 
Pfingstsonntag

Pn. U. Wenn� (A) P. U. Sterz� (A)

05.06. 
Pfingstmontag

18 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst in Tonndorf
Gerd Spiekermann · U. Mahrt
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HERZLICHEN DANK
den folgenden Geschäften und Einrichtungen, die unseren Gemeindebrief auslegen

Gesamtschule Alter Teichweg, Alter Teichweg 200, Tel. 42 89 77 0
Lotto-Toto Giese, Partnerfiliale Post, Bengelsdorfstr. 1, Tel. 693 30 48

Cranach‑Apotheke, Bengelsdorfstr. 1 c, Tel. 695 72 73
Haar Studio Christa Wiedenroth, Bengelsdorfstr. 1 f, Tel. 695 70 70

Dr. med. Hinrichs, Bengelsdorfstr. 1 h, Tel. 69 57 331
Physiotherapie Kötter · Lucas, Bengelsdorfstr. 3, Tel. 641 37 72

Dr. med. Barbara Kohlmorgen/Holger Lachmann, Bengelsdorfstr. 5, Tel. 695 66 13
Fölster & Finck GmbH, Bullenkoppel 20, Tel. 693 20 56 

FES Elektrik, F.E.Sölter, Friedrich‑Ebert‑Damm 57, Tel. 693 07 46
Dr. Khatera Cherade, Friedrich-Ebert-Damm 81, Tel. 693 60 15 

Dr. med. Haroon Nawid, Friedrich-Ebert-Damm 81, Tel. 693 50 33
Mozart-Apotheke, Friedrich-Ebert-Damm 81, Tel. 693 71 78 

Steuerberater Dipl.‑Kfm. Otto‑A. Peters, Friedrich‑Ebert‑Damm 85 b, Tel. 694 40 90
Krankengymnastik u. Massagen Lammers, Friedrich‑Ebert‑Damm 93 k, Tel. 695 95 75

Mardt Floristik, Holzmühlenstraße 91, Tel. 693 61 69
Änderungs‑Atelier Petra Fritz, Lesserstr. 66, Tel. 693 16 32

Arimathia Bestattungen Werner Heß, Lesserstr. 71, Tel. 693 14 81
Haar Studio Birgit Nitsch, Lesserstr. 159, Tel. 693 88 00

HaSpa Hamburger Sparkasse, Lesserstr. 150, Tel. 3579-6028
Gartenstadt‑Apotheke, A. Gleuwitz, Lesserstr. 162, Tel. 693 27 40

Fahrschule Gartenstadt, Klaus-Dieter Sutt, Ostpreußenplatz 10, Tel. 695 80 02 
GartenSTADT‑FRISEUR & Kosmetik, Ostpreußenplatz 16, Tel. 695 33 47

Med. Massage & Krankengymnastik MBB, Ostpreußenplatz 18, Tel. 695 96 11
Sanitätshaus Rosenau, Ostpreußenplatz 20, Tel. 693 33 35

Lina Textilreinigung/Änderungsschneiderei, Ostpreußenplatz 20, Tel 0176-31244552
Blumenhaus Renate Asmussen, Pillauer Str. 53, Tel. 693 17 72

Salon HAIR POINT, Roswitha Albrecht, Pillauer Str. 72, Tel. 693 15 18
Physio-Fit Uta Schmidt, Pillauer Str. 72 d, Tel. 69 55 850

Tabakwaren und Lotto Rainer Johannsen, Rauschener Ring 2, 696 26 38
Kita Gartenstadtkinder, Rosmarinstr. 16, Tel. 69 62 81 30

Schule An der Gartenstadt, Stephanstr. 103, Tel. 280 580-0
Bischof Getränkemarkt, Stephanstr. 137, Tel. 693 10 80

Phönix‑Apotheke, Farina Bellingrodt, Tilsiter Str. 2, Tel. 695 81 81
ATL Autotechnik Melina Lehmann, Voßkulen 154, Tel. 693 55 18

Wäscherei & Heißmangel Wieger, Wandsbeker Schützenhof 11, Tel. 69 64 38 44 

…und in unserer Verteilerbox am Schaukasten vor der Kirche
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2017PROGRAMM
Evangelische  Jugend  in  der  Region  Wandsbek-­‐Tonndorf

März 
26.03. Jugendgottesdienst 
18.00 Uhr Emmaus Kirche 

April 
25.04. Teamercard StartUp 

18.00 Uhr Jugendetage Kreuzkirche 

Mai 
24.-28.05. Evangelischer Kirchentag 
für Jugendliche ab 14 Jahren in Berlin


Regelmässige Termine 
mittwochs Jugendtreff  

18.00 Uhr Jugendetage der Kreuzkirche 

montags Jugendband 
19.00 Uhr Proberaum Emmaus Gemeindehaus 

Informationen und Anmeldungen:

Diakon Elmar Förster | Handy: 0151 / 41 43 51 99 | e.foerster@kreuzkirche-wandsbek.de



SO ERREICHEN SIE UNS

Kirchengemeinde St. Stephan · Stephanstraße 117 · 22047 Hamburg 
www.st-stephan-hamburg.de

PASTOR UND VORSITZ  
DES KIRCHENGEMEINDERATES
Claus Conradi� 69 69 28-79
Stephanstr. 115  
Sprechzeit nach Vereinbarung
email: pastor@st-stephan-hamburg.de

KIRCHENMUSIKER
Kai Dittmann� 01590-2406650 
email: musik@st-stephan-hamburg.de

KITA ST. STEPHAN
Kindertagesstätte mit Krippe
Leitung Petra Brodofsky� 695 74 17 
Stephanstraße 152 a� Fax 63 60 83 50 
email: stephanstrasse@eva-kita.de	

BEAUFTRAGTE  
FÜR DIE EHRENAMTLICHEN
Ursula Goldmann� 693 12 58

GEMEINDEBÜRO
Marion Meins� 69 69 28-77
Stephanstraße 117� Fax 69 69 28-78
Mo. u. Di. 10-12 Uhr · Do. 16-18 Uhr 
email: gbuero@st-stephan-hamburg.de

KÜSTER (UND RAUMVERMIETUNG)
Gerhard Hoppe� 0177-2320833
email: kuester.hoppe@gmx.de

JUGEND-DIAKON (REGIONAL)
Elmar Förster� 27 88 91-15
� mobil 0151-41435199
email: e.foerster@kreuzkirche-wandsbek.de 
Kedenburgstraße 14 · Jugendetage

REGIONALES PROJEKT  
„SEELSORGE FÜR ÄLTERE MENSCHEN“	
Pastor Jan Simonsen� 69 64 50 40 	
Stephanstr. 117� email: j.simonsen@gmx.de

SERVICETELEFON KIRCHE  
UND DIAKONIE
Mo.–Fr. 8–18 Uhr� 30 620 300

MATTHIAS-CLAUDIUS-HEIM 
Ev. Alten- und Pflegeheim � 69 69 53-0 
Walter-Mahlau-Stieg 8�

WEITERE EINRICHTUNGEN
FRIEDHOFSVERWALTUNG
(Alter Wandsbeker Friedhof,� 67 58 56-0
Hinschenfelder und Tonndorfer Friedhof )

PFLEGESTÜTZPUNKT WANDSBEK
(unabhängige Beratung) � 428 99-1070
Wandsbeker Allee 62-66 · Kattunbleiche 12



KURS ZEICHNEN UND MALEN: 
Montag 9.30–12.30 Uhr 
Ingrid Schade  � Tel. 693 32 11

SENIORENKREIS:  
Mittwoch 14 Uhr 
Leitung Pastorin i. R. Dr. Evelin Albrecht  
Infos über Gemeindebüro � Tel. 69 69 28-77

WANDERGRUPPE: 
Wolfgang Kabelitz  � Tel. 0171-49 22 666

WANDSBEKER KINDERSINGSCHULE & 
JUGENDKANTOREI: 
Di. 14.30/15.15/16.15/17.15 Uhr 
Kai Dittmann� Tel. 01590-2406650

KONFIRMANDEN: Pastor Conradi  
am Mi. und Do., jeweils 17–18 Uhr

GRUPPENTREFFEN

SELBSTHILFEGRUPPE FÜR  
SUCHTKRANKE UND ALKOHOLIKER: 
Montag 19 Uhr 
Brigitte Schacht � Tel. 524 67 13

BEWEGUNG, ENTSPANNUNG, TANZ 
FÜR SENIORINNEN/SENIOREN:  
Donnerstag 10–11 Uhr  
Iris Schlippert 
Info über Gemeindebüro	 Tel. 69 69 28-77

BESUCHSKREIS-TREFFEN: 
letzter Donnerstag im Monat, 16 Uhr 
Gisela Weidemann	 Tel. 695 35 66

YOGA-KURS: Dienstag 10–11.30 Uhr 
Ursula Goldmann  � Tel. 693 12 58

SPIELETREFF: 
Jeden 2. und 4. Montag im Monat, 13.30 Uhr 
Leitung: Karin Gettschat   � Tel. 693 24 50

GEMEINDEHAUS STEPHANSTRASSE 117

KANTOREI ST. STEPHAN: 
Mittwoch 19.45 Uhr 
Kai Dittmann� Tel. 01590-2406650 
www.st-stephan-hamburg.de

MÄNNERCHOR QUARTETT MOZART:
Montag 19 Uhr
Bert Gettschat � Tel. 693 24 50
Dieter Schrader � Tel. 831 41 11
www.quartett-mozart.de

GEMEINDEHAUS PILLAUER STRASSE 86

ST. STEPHAN BRASS BAND: 
Dienstag 19.30 Uhr   
Kontakt: A. Beutler  � Tel. 01573 1701519 
www.st-stephan-brassband-hamburg.de 



GOTTESDIENSTE IN ST. STEPHAN

So. 05.03. 10 Uhr Invokavit Pastor C. Conradi A W

Di. 07.03. 19 Uhr 1. Passionsandacht Pastorin Dr. E. Albrecht
So. 12.03. 10 Uhr Reminiszere · mit Taufe Pastor C. Conradi
Di. 14.03. 19 Uhr 2. Passionsandacht Pastorin Dr. E. Albrecht
So. 19.03. 10 Uhr Okuli Pastor K. Steinbauer A W

Di. 21.03. 19 Uhr 3. Passionsandacht Pastorin Dr. E. Albrecht
So. 26.03. 10 Uhr Lätare · mit Brass Band Ensemble Pastorin Dr. E. Albrecht A Tr

18 Uhr
Regionaler Jugendgottesdienst 
für alle in Emmaus

Diakon E. Förster & 
Team

Di. 28.03. 19 Uhr 4. Passionsandacht Pastorin Dr. E. Albrecht
So. 02.04. 10 Uhr Judika · FamilienGD mit der KiTa Pastor C. Conradi
Di. 04.04. 19 Uhr 5. Passionsandacht Pastorin Dr. E. Albrecht
So. 09.04. 10 Uhr Palmsonntag Pastor C. Conradi
Do. 13.04. 19 Uhr Gründonnerstag · mit Jugendkantorei Pastor C. Conradi A W

Fr. 14.04. 10 Uhr Karfreitag · mit Kantorei Pastorin Dr. E. Albrecht

15 Uhr
Musik zur Sterbestunde: 
G. B. Pergolesi, Stabat Mater

So. 16.04. 10 Uhr Ostersonntag · mit Kantorei Pastor C. Conradi A Tr

Mo. 17.04. 10 Uhr Ostermontag Pastor K. Steinbauer
So. 23.04. 10 Uhr Quasimodogeniti Pastor C. Conradi A W

So. 30.04. 10 Uhr Miserikordias Domini Pastorin Dr. E. Albrecht
So. 07.05. 10 Uhr Jubilate Pastor G. Gierke A W

So. 14.05. 10 Uhr Kantate · Kantaten-GD Pastor C. Conradi
So. 21.05. 10 Uhr Rogate Pastor C. Conradi
Do. 25.05. 10 Uhr Himmelfahrt Pastor G. Gierke A Tr

So. 28.05. 10 Uhr Exaudi Pastorin Dr. E. Albrecht
So. 04.06. 10 Uhr Pfi ngstsonntag · Konfi rmation mit Brass Band Pastor C. Conradi A Tr

Mo. 05.06. 10 Uhr Pfi ngstmontag Pastor K. Steinbauer A=
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KINDERKIRCHE
jeweils Samstag 11–13 Uhr 

in Kirche und Gemeindehaus Stephanstr. 117 
Große und Kleine herzlich willkommen!

KiKi am 25.3., 22.4. und 13.5.

Wenn nicht anders festgelegt, feiern wir unsere Gottesdienste um 10 Uhr, 
am 1. Sonntag im Monat Abendmahl mit Wein, am 3. Sonntag mit Traubensaft

Pastor C. Conradi
Pastor K. Steinbauer
Pastor C. Conradi


	GB_2017A_Titelfinweb
	GB_2017A_Innenfin_web

